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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 23«.
Dinstag den 14. Oktober 1873.

«> , N». 5605.

Am „ Kundmachung.
findet die l°b" !U72, volmiUag« 10 Uh»,

im «esi°^ « " " ^ "«asob l i ga t i o«««

^ ^ r a i n i s c h e n Landesauoschusse.
(450 -̂3) ^ ^ — ^ " _

^ . Nr. 836.

In d Kundmachnng.
!« kaibach mn ̂  ^ ' ^ " ^ ^s Preßgerichte
ung der G . ^ ^'pwnber d. I . zur Auslo-
SchwurqerN ' ! !^ ^ bie vierte diesjährige
Wg w u V stattgehabten öffentlichen Si-

p a n n ^ F N ^ ^ ^ ^Wsch Karl, 3. Gas-
^'lich I o 2 . ^ "'' ^ Kenner Anton, 5.
» " a ^ a s ^ ̂  tun., 7.Mayer
!3- Dorn I M i ? ^ ' ^ Lukmann Johann,
A ^egoritsch M ^ - ^ ' ^ - Kastner Michael,

^"anAnton 7 ^ . ' Schaffer Adolf, 16.
^ 19, Po«^°chek Anton, 18. Paulin
^ ' l K , 7 ^ ^ 20. Suppantschitfch
3" 'b , 23. ba lk /n / ^ " iun-, 22. Schober
^ ' 25. Nu c " ^ " " " Hermann, 24. Mali
" " Johann 2 7 ^ > Nikolaus, 26. Dr. Stei-
N'k Anton ^ ^ ^umga r tne r Camillo, 28.Kot-
Mer L u k a s . ' i ^ ^ Johann ^ r . 30. Tau-
^°lef, 33 K^ ' ^autz Albert, 32. Dr. Nejedli
35. Dr. N , " ^ " ^"sef, 34. Spoljarit Jakob,
Karl; ^"zbach Julius v., 36. Dr. Ahaiil

Annals Eraä'n
1 ŝ<s c ^"6^gefchworne dieHerren:

^ a t h i a n ^ ? " ^ ^ ^ H«"sel ^nzenz, 3.
chc.el ^reili ^ " " ' ^ ' Sucher Karl, 5. Zois Mi -
Mann ^ , "' ' 6. Dr. Potlukar Josef, ?. Koll-
^N""tliä i n ^ ^ ' ^ u z " H. L., 9. Galle Karl,

Laiback ^ " ^ "°l)nhaft oder ansässig.
âcĥ  am 29 September 1873.

^^ '^^andeHger ich ls -Präs ld ium.

N i i i l ^ " Nr. 52.

^"Zchatzungs-ReferentensteUe.
^ lk fe ld^ 9 ' ^ '̂ ̂  ^^"ksfchätzungs-Comuüssionen
die i ^ ' "Uai und Stein ist dmch Beförderung
züglich der"^ ^ ^ ^ ^ ^ lmr Gulden und be-
zulag/ h? t̂aatsbediensteten uüt einer Monats-
l̂dschä'k ^^ ^ ° ^ ^ ^ ^ Taggeldes verbundene

""e Gurb"?^.^^"'^^"st^^ ""^ ^ ' " Stand-
Vew l. ^ Erledigung gekommen,

^rdernitt . " " ^^^ stelle wollen ihre, den
^ai i^ . ' ^ " . bes § 10 des Gefetzes vom 24ten
^Hend . "der die Grundsteuer-Regelung ent-
" ^ ihr., 3""^tierten Gefuche mit der Nachwei-
s biä ^ahigung jür den Forstdienst
^ ^ r V " U l 25. Oktober 18 7 3

^ ihr., ^^undsteller-Landescounuission im
^ ^aih^ l̂etzten Behörde überreichen.
N ü ^ ^ ^ u ^ 29. September 1873.
3)^ i / ^ . " Nr. 143'5.

"'̂ 3°N K«"Madjunctm-S.M mit den Mm-
... «°W«V7 «Erledigung gewmmen.

fteo-2) Nl. 1848.

Lehrstelle.
Zur Besetzung der an der k. k. Oberrealschule

in Laibach mit deutscher Unterrichtssprache erledig-
ten Lehrstelle für Chemie als Hauptfach wird hie-
mit der Concurs eröffnet.

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die
gesetzlich normierten Bezüge, d. i. 1000 fl. Gehalt
mit Quinqennalzulagen zu 200 ft. und 250 st.
Activitä'tszulage, verbunden sind, haben ihre vor-
schriftsmäßig belegten Gesuche

bis Ende November 1 8 7 3
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde beim k. k.
Landesschulrathe für Kram einzubringen.

Laibach, am 3. Oktober 1873.

(457—3) ^ ^ Nr. 253.

WMstelle.
Die Lehrerstelle an der Volksschule in Kropp,

mit welcher dermalen eine fassionierte Dotation
von 289 st. 29 kr. verbunden ist, ist zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig belegten Gesuche
binnen 14 Tagen

Hieramts einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath Nadmannsdorf, am

20. September 1873.

(461^2) ' Nr. 1639.

Concurs-Ausschreibung.
Bei der gefertigten Bergdirection ist der Dienst

eines Materialcontrolors in der X. Rangklasse, mit
dem Gehalte von jährlich 900 st. und dem Bor-
rückungsrechte in die gesetzlichen höheren Gehalts-
stufen, mit der Activitätszulage von jährlich K.0 st.
und mit der Verpflichtung zum Erläge einer vor
der Beeidigung sicher zu stellenden Dienstcaution
im Betrage von 900 st., zu besehen.

Die Erfordernisse für diesen Dienst sind:
Kenntnisse und Erfahrungen in Zeugamts-Mate-
rialien- und Provicmtgeschäjten, im Kasse- und Rech-
nungswesen und im Conccptsfache, und Kenntnis
der deutschen und slovenischen oder einer andern
verwandten slavischen Sprache in Wort und Schrift.

Bewerber um diefen Dienst haben in den

binnen vier Wochen

bei der gefertigten Direction einzureichenden Com-
Petenzgefuchen obige Erfordernisse, ferner allfällige
Studlen, Alter, Stand und bisherige Dienstlei-
stung durch legale Zeugnisse nachzuweisen und
anzuführen, ob und in welchem Grade sie mit
einem Beamten der Bergdirection verwandt oder
verschwägert sind.

Idria, am 9. Oktober 1873.
K. k. Dergdireclion.

(455lH2s "Nr7^038.

Gestohlene Effecten.
Bon dem k. k. Kreisgerichte Nudolfswerth

wird bekannt gegeben, daß Hiergerichts aus der
abgeführten Untersuchung gegen Georg Novak und
Consorten wegen Diebstayles : zwei Schawls, zwei
Pelztappen, zwei Paar Sohlen, zwei wollene Um-
hängtücher, Vz Schafhaut, ein Paar Strümpfe,
em jeidenes Halstuch, ein kleines Kopftuch, ein
Elfen mit Schrauben, eine Kugel, eine Bürste,
em Zecker, eine Uhrlete und ein Tafchenmesser:
dann aus der Untersuchung gegen Josef Braidiö
em seidenes Tüchel als c o r ^ äolioti erliegen,
deren Elgenthümer unbekannt sind.

Diese werden nunmehr aufgefordert, ihre An-
sprüche binnen Jahresfrist nach der dritten Ein-
schaltung dieses Edictes so gewiß Hiergerichts gel-
tend zu machen, widrigcns mit den obigen Gegen-
ständen nach Anordnung des § 356 St. P. O.
verfügt würde.

Mudolfswerth, am 23. September 1873.

(458—3) Nr. 11.156.

Waisenstiftung.
Die Iahresinteressen der Helena Valentin-

schen Waisenstiftung im Betrage von 84 fl. kom-
men für das Jahr 1873 zur Vertheilung. Auf
diefe Stiftung haben elternlose, in der Pfarre
Maria Verkündigung zu Laibach geborne Kinder
bis zum erreichten 15. Lebensjahre Anspruch.

Bewerber haben ihre gehörig documentierten
Gesuche bis

Ende Oktober l. I .

Hieramts zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 3. Oktober 1873.

Der Bürgerwei f t er:
Deschmann.

^(459—3) Nr. 520.

Kundmachung.
Die Bespeisung der gesunden und kranken

Zwänglinge in der Landes-Zwangsarbeitsanstalt in
Laibach für die Zeit vom 1. Jänner bis Ende
Dezember 1874 (mit Ausnahme der Brotlieferung
für gesunde Zwänglinge) wird im Wege einer
Minuendolicitation an den Mindestfordernden
hintangegeben werden.

Die diesfällige Verhandlung findet am

23. Oktober l. I .

vormittags 9 Uhr in der Amtskanzlei der gefer-
tigten Verwaltung statt.

Die Licitationsbedingnisse, Speise- und Diät-
ordnung können daselbst täglich von 9 bis 12 Uhr
vormittags eingesehen werden. Als Vadium wird
der Betrag von 200 st. ö. W. zu erlegen sein.

Laibach, am 7. Oktober 1873.

AandcsMangoart>citol)aus-Weru»allung.

(467—1) Nr. 1049.

Kundmachung.
D i n s t a g , den 2 1 . Oktober 18 7 3,

um 12 Uhr mittags findet eine erneuerte Offert-
Verhandlung über das an die Strafanstalt in
Laibach pro 1874 zu liefernde Brennholz und Koh-
len statt.

Bedar f :

262 Klafter 30"ges Buchenfcheiterholz;

10 „ 3 6 " , , Fichtenscheiter;
600 Zentner Steinkohlen in Stücken;

70 „ Holzkohlen, gemischte.
Die ersteren 262 Klafter können auch in

einer andern Länge im Verhältnis geliefert werden.
Die Offerte sind an die Strafhausverwal-

tung am Kastellberge zu Laibach zu adressieren,
und hat die Aufschrift dre Angabe der Offerte und
des VadiumsbetrageS zu enthalten.

I m Offert ist jeder Name des Offerenten
und das 10"^ Vadium in Barem oder in Staats-
papieren nach dem letzten Börsencurfe anzuführen.

Nach dem Schluß der EmrcichungSjiunde
wird die commifsionelle Eröffnung der Offerte vor-
genommen, daher kein nachträgliches Offert ange-
nommen.

Ueber obige Lieferung können die Beding-
msse vom Tage der Kundmachung bis zum Schlüsse
dcr bezüglichen Verhandlung in der Amtslcmzlei
der k. k. Strashausverwaltung eingesehen werden.

Es wird noch bemerkt, daß stch die Ober.
staatsanwaltschaft bei der Wahl der Offerenten
ohne Rücksicht aus den geringsten Anbot ganz
freie Wahl vorbehält.

Laibach, am 13. Oktober 1873.
Kz. k. SllashauoverwaUung.


